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RETTUNGSDEINSTSCHULE

Azubis begrüßt: „Bildung ist ein Geschenk“

Insgesamt 34 angehende Notfallsanitäterinnen und Notfallsani-
täter sind an den beiden Standorten der Rettungsdienstschule 
Gelnhausen (RDSG) in der Barbarossastadt sowie in Fulda in 

den schulischen Teil ihrer Ausbildung gestartet. Michael Kron-
berg, Vorstandsvorsitzender des DRK-Kreisverbandes Gelnhau-
sen-Schlüchtern, Schulleiter 
Michael Dittmar, Werner Herd, 
Mitglied der Schulleitung, die 
beiden Klassenlehrer Markus 
Neumann (Gelnhausen) und 
Jan Arazi (Fulda) sowie die bei-
den Damen aus dem Sekreta-
riat, Sandra Bredy und Yvonne 
Korn, hießen die Neuankömm-
linge willkommen.

Neben dem DRK-Kreisverband Gelnhausen Schlüchtern ent-
senden in diesem Jahrgang die DRK-Kreisverbände Fulda, Bü-
dingen und Friedberg sowie die Berufsfeuerwehr Offenbach als 

langjährige Kooperationspartner ihren Nachwuchs an die RDSG. 
Die jungen Frauen und Männer durchlaufen eine dreijährige Aus-
bildung, die neben dem theoretischen Unterricht von Beginn an 
auch umfangreiche Praxisanteile umfasst. 

„Sie haben sich für einen sinnstiftenden Beruf entschieden, 
bei dem Sie sehr viel Dankbar-
keit zurückbekommen – dazu 
gratuliere ich Ihnen sehr herz-
lich“, begrüßte Michael Kron-
berg die neuen Auszubildenden. 
Michael Dittmar hob das selbst-
organisierte Lernen an der RDSG 
hervor, das sich an vielen Stellen 
deutlich vom „normalen“ Schul-
alltag unterscheide. „Bildung ist 

ein Geschenk. Ihre Aufgabe ist es, dieses Geschenk anzunehmen 
und bestmöglich zu nutzen.“ Gerade für den Notfallsanitäter-Beruf 
sei das Prinzip des „Lebenslangen Lernens“ elementar. ✚

Insgesamt 34 Auszubildende wurden an den beiden Standorten der RDSG in Gelnhausen und Fulda empfangen.

RDSG siegt bei 
„Hessischen 
Meisterschaften 
der Rettungs-
dienstschulen“

Weitere Informationen über 
die RDSG finden Sie unter 
www.rettungsdienstschule-
gelnhausen.de

Elf Teams aus sechs Rettungsdienst-
schulen sind bei der zweiten Auflage 
der „Hessischen Meisterschaften der 

Rettungsdienstschulen“ in einem spannen-
den Wettbewerb gegeneinander angetreten. 
Auch die Rettungsdienstschule des DRK-
Kreisverbandes Gelnhausen-Schlüchtern 
war unter der Leitung von Lehrkraft Yan-
nick Krohn mit zwei Teams am Start – und 
das mit großem Erfolg: Anna Turano, Luisa 
Breitenbach und Luca Brauburger sicher-
ten sich am Ende den ersten Platz, gefolgt 
von den Teams des Bildungszentrums des 
DRK-Rettungsdienstes Mittelhessen sowie 
der Rettungsdienstschule Schwalm-Eder. 

Bei den Aufgaben galt es sowohl prak-
tische Übungen wie das Manövrieren eines 

RTWs durch einen Parcours oder eine Re-
animation, als auch theoretisches Wissen, 
beispielsweise bei der korrekten Beschrif-
tung eines menschlichen Skelettes, zu 
meistern – unter Zeitdruck, versteht sich.

Weitere Teilnehmer waren die Hildegard-
Vötterle-Schule Kassel, das ASB-Bildungs-
zentrum Kassel-Nordhessen sowie die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe des Landesverbandes 
Hessen/Rheinland-Pfalz/Saar. Schirmherrin 
war Diana Stolz, Hessische Staatsministerin 
für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und 
Pflege. Eine Neuauflage der Veranstaltung 
im kommenden Jahr ist bereits in Planung. 
Diese wird dann beim diesjährigen Gewinner 
und damit im DRK-Kreisverband Gelnhau-
sen-Schlüchtern stattfinden. ✚

„Sie haben sich für einen sinnstiftenden 
Beruf entschieden, bei dem Sie sehr 

viel Dankbarkeit zurückbekommen – dazu 
gratuliere ich Ihnen sehr herzlich!“

Michael Kronberg 
Vorstandsvorsitzender

GROSSE FREUDE 
BEIM SIEGERTEAM
 
Luca Brauburger, 
Anna Turano und Luisa 
Breitenbach sicherten 
sich den ersten Platz, 
gefolgt von den Teams 
des Bildungszentrums 
des DRK-Rettungs-
dienstes Mittelhessen 
sowie der Rettungs-
dienstschule 
Schwalm-Eder.



8 Fragen 
an Heiko Korte
✚ Was ist Ihre Aufgabe und Ihre 
Abteilung? Ich bin für den Hausnot-
ruf und alles, was damit zusammen-
hängt, verantwortlich.  

✚ Was war Ihr Traumberuf als Kind? 
Tatsächlich kann ich mich nicht ge-
nau erinnern. Aber wie wahrschein-
lich sehr viele Kinder wollte ich gerne 
Rennfahrer oder Astronaut werden. 

✚ Seit wann arbeiten Sie beim Ro-
ten Kreuz? Seit dem 1. Januar 2019

✚ Wie sind Sie zum Roten Kreuz 
gekommen? Das DRK als solches 
und die dort arbeitenden Menschen 
habe ich schon immer bewundert. 
Als mir angeboten wurde, beim DRK 
zu arbeiten, habe ich keine Sekunde 
gezögert, da es hier um Menschen 
geht und darum, Ihnen zu helfen. 

✚ Welche Anforderungen gibt es bei 
Ihrer Arbeit? Technisches Verständ-
nis (auch für den Hintergrund der 
Systeme), Empathie im Umgang mit 
unseren Klienten und deren Ange-
hörigen sowie die Bereitschaft, auch 
außerhalb der gewohnten Arbeits-
zeiten zu helfen. Für alle Kolleginnen 
und Kollegen, ob im Hausnotruf-
Team oder im Team der Rufbereit-
schaft da zu sein, mitzuarbeiten und 
zu unterstützen. 

✚ Was gefällt Ihnen besonders an 
Ihrer Tätigkeit? Das Zusammenspiel 
und die Ergänzung von technischer 
Hilfestellung und Hilfe im Notfall. Vom 
Hausnotruf, über den technischen 
Support, die Leitstelle als Hausnot-
rufzentrale, die Rufbereitschaft bzw. 

den Hintergrunddienst bis hin zum 
Rettungsdienst. Die Vielfältigkeit der 
Aufgaben, der persönliche Kontakt 
und Umgang mit unseren Klienten, 
sowie das Weiterentwickeln von 
Hausnotrufsystemen, um technisch 
für unsere Kunden immer auf dem 
neuesten Stand zu sein und größt-
mögliche Sicherheit im vertrauten 
häuslichen Bereich zu bieten. Es ist 
täglich anders, nie langweilig. 

✚ Was machen Sie gerne in Ihrer 
Freizeit? Ich habe ein Haus, das mich 
auf Trab hält, ich baue und gestalte 
Dinge in und am Eigenheim. Zudem 
freue ich mich mit Familie und Freun-
den zusammen zu sein und Zeit zu 
verbringen. Ich verreise mit großem 
Vergnügen mit der Familie, mit Freun-
den oder auch allein. Gerne gehe 
ich eine kleine Runde joggen oder 
entspanne mich beim traditionellen 
Bogenschießen in der Natur.

✚ Ein Satz zum Roten Kreuz?  
Eine großartige Organisation mit der 
Mission, unseren Mitmenschen zu 
helfen. In der aktuellen Zeit wichtiger 
denn je. Ich bin froh ein Teil davon 
zu sein. ✚

drk.gelnhausen.schluechtern

NACHGEFRAGT

Folgen Sie uns auch auf Facebook, 
Instagram, LinkedIn und TikTok: 

drk_gelnhausen_schluechtern drk-kreisverband-gelnhausen-schlüchtern @drkkv.gelnhausensc
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ZUR PERSON
 
Heiko Korte ist 54 
Jahre alt und lebt 
mit seiner Partnerin 
und ihren zwei Kin-
dern in Schlüchtern. 
Beim DRK-Kreis-
verband Gelnhau-
sen-Schlüchtern 
leitet er den Bereich 
Hausnotruf.
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teamaktuell
rotkreuz
Kreisverband 
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen
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Sehr geehrter Herr Mustermann,

bei der Überprüfung unserer ambulanten Dienste durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen 
wurde erneut die Bestnote von 1,0 in allen vier Prüfungsbereichen erzielt. Das ist ein weiterer Beweis 
für die hohe Qualität der Arbeit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in allen fünf Stationen.  
Ich bin sehr stolz und dankbar für die erneute Bestätigung der sehr guten Arbeit unter dem Zeichen 
des Roten Kreuzes. Wir haben diese Auszeichnung nun bereits zum zwölften Mal in Folge erhalten und 
mein Dank gilt allen, die hieran mitgewirkt haben – stellvertretend der Pflegedienstleitung um Gaby 
Grimm und Daniela Hämel, sowie den Stationsleitungen und den Mitgliedern des Qualitätszirkels.

Unser beauftragtes Architekturbüro hkr aus Gelnhausen hat einen ersten interessanten Entwurf zur 
Erweiterung der Rettungswache in Gelnhausen vorgelegt, der durch die Rückgabe der Büroräumlich-
keiten im 1. OG möglich wird. Wir haben hier die höchste Priorität gewählt, da sich zur ursprünglichen 
Planung Rettungsmittel und Personal mehr als verdoppelt haben. Ein möglicher Umbau muss so erfol-
gen, dass der Rettungsdienst und der Krankentransport weiterhin aufrecht erhalten bleiben.  
Die Wachenleitung und der Betriebsrat sind in diesen Prozess miteingebunden.

Ihr
Michael Kronberg 
Geschäftsführer DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

drk.gelnhausen.schluechtern
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Folgen Sie uns auch auf Facebook, 
Instagram, LinkedIn und TikTok: 

drk_gelnhausen_schluechtern drk-kreisverband-gelnhausen-schlüchtern @drkkv.gelnhausensc

Rotkreuzhaus Henry-Dunant
G E L N H A U S E N
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KREISVERSAMMLUNG

Wichtige Weichen für die Zukunft gestellt

Der Blick zurück auf ein er-
eignisreiches Jahr sowie 
die Ehrung engagierter Mit-

glieder standen im Mittelpunkt der 
Kreisversammlung des DRK-Kreis-
verbandes Gelnhausen-Schlüch-
tern.

Wieder komplett ist das Präsi-
dium: Zur neuen Justiziarin wurde 
Sophia Ismajlaj gewählt. Die Juris-
tin arbeitet als Rechtsanwältin in 
der Kanzlei Dr. Lengemann, Becker, 
Till. Durch die Verabschiedung 
des Haushalts-, Investitions- und 
Stellenplans 2025 wurden zudem 
wichtige Weichen für die Zukunft 
gestellt.

Präsident Christof Hoffmann 
begrüßte neben den Delegierten 
aus den DRK-Ortsvereinen und den 
Vertreterinnen und Vertretern aus 
den DRK-Gemeinschaften Paul-
Franz Weil (stellvertretender DRK-
Landesjustiziar), Heiner Kauck, 
Ehrenpräsident des DRK-Kreisver-
bandes Gelnhausen-Schlüchtern, 
sowie Kreisbrandinspektor Markus 
Busanni. Ihm wurde zudem die Auf-
gabe zuteil, verdiente Rotkreuzka-
meradinnen und Rotkreuzkamera-
den für ihr Engagement zu ehren.  

Im Anschluss berichtete Prä-
sident Christof Hoffmann aus dem 
Präsidium. Unter anderem hob er 

die Arbeit des Strategieausschus-
ses sowie der AG Mitgliedergewin-
nung hervor. Zudem kündigte er an, 
dass im kommenden Jahr wieder 
eine Veranstaltung zum Rotkreuz-
Tag am 8. Mai sowie eine Neuauf-
lage des Rotkreuz-Balls stattfinden 
sollen.

Vorstandsvorsitzender Michael 
Kronberg ergriff im Namen des 
hauptamtlichen Vorstandes das 
Wort. Er erinnerte an die Eröffnung 
der Außenstelle Fulda sowie an die 
Feier anlässlich des zehnjährigen 
Bestehens der DRK-Rettungs-
dienstschule Gelnhausen. Eine 
sehr positive Nachricht für den 
DRK-Kreisverband sei die mittler-
weile erfolgte achtjährige Verlän-
gerung der Beauftragung für den 
Rettungsdienst und den Kranken-
transport durch den Main-Kinzig-
Kreis sowie die damit verbundene 
Planungssicherheit. Zudem habe 
der Kreisverband seit 1. Januar im 
Auftrag des Main-Kinzig-Kreises 
den Notarzt-Standort Bad Soden-
Salmünster übernommen. Auch 
eine Haustürwerbeaktion sei in den 
vergangenen Monaten erfolgreich 
umgesetzt worden.

Ebenso berichteten Carolin 
Orth (Rotkreuzbeauftragte), der 
kommissarische Kreisbereit- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schaftsleiter Hendrik Heberer, Jutta 
Hoffmann (ehrenamtliche Kreislei-
terin Wohlfahrts- und Sozialarbeit), 
Ralf Oberschelp (Wasserwacht), 
Christian Loncarovich (Bergwacht) 
sowie Kilian Orth und Bastian 
Heckmann (beide Jugendrotkreuz) 
aus ihren Verantwortungsberei-
chen. 

Auch Kilian Orth und Bastian 
Heckmann (beide Jugendrotkreuz) 
zogen Bilanz. So gibt es seit ei-
niger Zeit neue JRK-Gruppen in 
Biebergemünd und Bad Orb, das 
JRK in Birstein wurde reaktiviert. 
2025 findet von 16. bis 18. Mai der 
JRK-Landeswettbewerb mit 300 
Teilnehmern aus ganz Hessen in 
Gelnhausen statt. ✚

Die Geehrten des 
DRK-Kreisverbands 
Gelnhausen-Schlüchtern

Die Einsatz-Medaille Inland 
sowie die Hochwasser-Medaille 
des Landes Nordrhein-Westfa-
len bzw. des Landes Rhein-
land-Pfalz gehen an Matthias 
Günther, Sarah Hergert, Christof 
Hoffmann, Kai Kalden, Reza 
Obtehaljoo, Maurice Richter und 
Michael Sattler (alle NRW). 

In Rheinland-Pfalz waren Tobias 
Härtel, Myriam Machuy, Frank 
Wester, sowie Tim und Zoe 
Zirkel im Einsatz. 

Für ihre Einsätze in beiden 
benachbarten Bundesländern 
werden Jan-Niklas Janssen,  
Carolin Orth, Kilian Orth und 
Jonas Scholz ausgezeichnet. 

An Jonas Scholz und Matthias 
Christ wird zudem die Katastro-
phenschutz-Medaille verliehen. 

Eine besondere Ehrung wird 
Jasmin und Maik Albrecht zuteil: 
Beide erhalten für ihr großes 
ehrenamtliches Engagement das 
Blaue Band in Silber des DRK. 

Infos  
und  

Termine

✚ 	Der Kreisverband hat eine sehr 
erfolgreiche Haustürwerbe-
aktion in fast allen Kommu-
nen unseres Einzugsgebietes 
durchgeführt. Es konnten über 
1300 neue Unterstützerinnen und 
Unterstützer für unsere Arbeit vor 
Ort gewonnen werden. Die Aktion 
soll in den kommenden Jahren 
fortgesetzt werden.

✚ 	Die nächste DayShift-Woche unserer Notfallsanitäter-
Azubis des Jahrgangs 2022/1 findet vom 9. bis 

	 12. Dezember 2024 statt. 

✚ 	Unser Kreisverband möchte auf vielen Wegen 
	 regelmäßig über seine Arbeit informieren und neue 
	 Mitstreiterinnen und Mitstreiter für das DRK werben. 
	 Nach Facebook, Instagram, LinkedIn und XING sind 
	 wir darum nun auch auf TikTok sowie unserem eigenen 
	 WhatsApp-Kanal aktiv.

DAS PRÄSIDIUM IST 
WIEDER KOMPLETT

Die neue Justiziarin 
Sophia Ismajlaj mit 
(von links) Dr. Frank 
Kleespies (Vize-
präsident), Michael 
Kronberg  (Vorstands-
vorsitzender) und 
Christof Hoffmann 
(Präsident).
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AMBULANTER PFLEGEDIENST

Bestnote für Ambulanten Pflegedienst

Bei der Überprüfung durch 
den Medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MD) 

hat der ambulante Pflegedienst 
des DRK-Kreisverbandes Geln-
hausen-Schlüchtern erneut die 
Bestnote 1,0 erreicht. In allen vier 
Teilbereichen erhielt der ambu-
lante Pflegedienst des DRK von 
den Prüfern eine „glatte 1“ – und 
das zum zwölften Mal in Folge.
Die Prüfung erfolgt immer sehr 
kurzfristig, erst einen Tag vorher 
wird der Besuch des Medizinischen Dienstes 
angekündigt. Am Prüfungstag selbst lag der 
Fokus dann zunächst auf der Überprüfung der 
Dokumentation, danach wurden nach dem Zu-
fallsprinzip acht Patienten ausgewählt, die be-
sucht wurden. 

In deren häuslichem Umfeld überprüfte 
das MD-Team den Pflegezustand der Patien-
ten und stellte Fragen zur Zufriedenheit mit 
der Arbeit des Pflegedienstes. Alle Befragten 
äußerten sich durchweg positiv, was die sehr 
gute Arbeit des DRK-Teams zusätzlich unter-
mauert.

Vorstandsvorsitzender Michael Kronberg, 
Fabian Gastine (Mitglied des Vorstands) und 
Pflegedienstleiterin Gaby Grimm dankten allen 
Mitarbeitenden herzlich für ihr tägliches En-
gagement zum Wohle der Patientinnen und 
Patienten. ✚

DRK-Rettungswache 
in Burgjoß an neuem Standort

Es ist ein Domizil auf Zeit: In Burgjoß ist die 
neue Rettungswache des DRK-Kreisver-
bandes Gelnhausen-Schlüchtern eröffnet 

worden. Der neue Standort befindet sich im 
ehemaligen Kindergarten; seit einigen Jahren 
hat dort auch bereits die DRK-Ortsvereinigung 
Spessart eine neue Bleibe gefunden. Rettungs-
dienst und Ehrenamt rücken nun unter einem 
Dach näher zusammen – allerdings nur so 
lange bis mittelfristig ein neuer, einsatztaktisch 
günstiger Standort gefunden ist.

Der Umzug der Rettungswache war nach 
der Kündigung des bisherigen Mietverhält-
nisses notwendig geworden, zeichnete DRK-

Vorstandsvorsitzender Michael Kronberg die 
Gründe nach, die zu dieser Entscheidung ge-
führt hatten. Er bedankte sich – auch im Namen 
von DRK-Präsident Christof Hoffmann – neben 
dem Main-Kinzig-Kreis und dem Jossgründer 
Bürgermeister Victor Röder bei den ausfüh-
renden Firmen sowie bei der DRK-Ortsvereini-
gung Spessart, die sich bereiterklärt hatte, die 
eigenen Räumlichkeiten künftig mit den haupt-
amtlichen Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Rettungsdienst zu teilen. In den vergangenen 
Monaten war das Gebäude umgebaut und mo-
dernisiert worden, im Außenbereich entstand 
zudem ein überdachter Carport. ✚

Fuhrpark hat Zu-
wachs bekommen

Geschäftsführer Michael Kronberg 
(5. von links) sowie Eugen Metzler 
(2. von links) und Karsten de Man (rechts) 
von der Rettungsdienstleitung über-
gaben die Fahrzeuge an die Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Rettungsdienst. 

Der Fuhrpark des DRK-Kreis-
verbandes hat Zuwachs 
bekommen: Insgesamt vier 

neue RTWs, ein KTW und ein NEF 
wurden in den vergangenen Mo-
naten in Dienst gestellt. Die RTWs 
sind unter anderem mit elektrohy-
draulischen Tragen, automatischen 
Handbremsen und Bedienteilen an 
allen Sitzen ausgestattet, damit 
sich die Rettungskräfte während 
der Fahrt nicht abschnallen müs-
sen. Den Kolleginnen und Kollegen 
allzeit gute und sichere Fahrt! ✚ 

RETTUNGSDIENST

Hier können Sie sich den 
kompletten Transparenz-
bericht anschauen.

Mit einem selbstgemalten 
Plakat und einem Korb 
voller Süßigkeiten hat sich 

der siebenjährige Kevin Peichl 
aus Gründau in Begleitung seiner 
Mutter bei unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern aus dem 
Rettungsdienst und der Pflege für 
ihren Einsatz an allen Tagen im Jahr 
bedankt. Auch bei der Polizei und 
im Hospiz hatte er zuvor vorbeige-
schaut und den jeweiligen Teams 
damit eine große Freude gemacht. 
Wir alle haben uns sehr über diese 
tolle Geste gefreut! ✚ 

Siebenjähriger 
bedankt sich mit 

Plakat und 
Süßigkeiten

UMZUG DER RETTUNGSWACHE

Michael Kronberg überreichte symbolisch einen 
gebackenen Schlüssel an Wachenleiter Alex-
ander Rützel. Brot und Salz hatte Jan-Niklas 
Janssen, Bereitschaftsleiter der OV Spessart, 
für die neuen „Mitbewohner“ im Gepäck.



✚  DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Schön, dass Sie da sind!

Antonia
Götte

Merle 
Raschka

Marta 
Koch Morán

Ammar Al
Naghnagh

Fee Kress Joshua 
Miserre

Ashok Kumar
Lamichhane
Notarzt

Madina 
Nogorbekova
Notunterkunft

Alicja 
Ceglowska
Pflegefachfrau

Lara
Wunderlich
Pflegefachfrau

Tessa Taylor
Pflegehelferin

Bianca
Schleich
Krankenpflege-
helferin

Muriel Astride
Mewembe 
Foguieng
Azubi Pflegefachfrau

Christoph
Geist

Luca Thurzo

Sven 
SchöppnerPatrice

Sheppard
FSJ Kleider-
laden

Marc Stock
FSJ Sozialarbeit

Markus 
Mumme
FSJ Lager

Emily 
Benatzky

Lea 
Scheiderer

von links: Lilly Przewosnik, Cedrik Eckert, Sina Gall, Leo Fisch, 
Julian Nees, Luca Schröder, Marlon Nellen, Tim Trendel, 
Brandon Mahnke, Niklas Fuchs, Jannik Flach und Nico Peter

und
Sophie Lüdde
Altenpflegehelferin

Dominique Dylong
Altenpflegehelfer

Somayeh Amandar
Auszubildende zur
Altenpflegehelferin

Chiara
Sitzmann

Sophia 
Grauel

Unsere Auszubildenden zum Notfallsanitäter

Unsere neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pflege

Unsere FSJ´ler im Rettungsdienst

Unsere 
Azubis zum 
Rettungs-
sanitäter

VORGESTELLT

FSJ´ler verbringen einen 
Tag im Kletterwald 

Mit einem Ausflug in den Kletterwald nach Heigen-
brücken haben wir den jungen Kolleginnen und 
Kollegen „Danke“ gesagt, die in den vergange-

nen Monaten ein Freiwilliges Soziales Jahr in unserem 
Kreisverband absolviert haben. Ob im Rettungsdienst, im 
Bereich Lager/Einkauf oder bei der Migrationsberatung: 
Unsere FSJ’ler haben viel Fleiß, Ausdauer und Mann-
schaftsgeist bewiesen und waren ein wichtiger Bestand-
teil unseres DRK-Teams. Wir wünschen allen viel Erfolg 
auf ihrem weiteren Weg! ✚

Die FSJ’ler verbrachten gemeinsam mit Personalreferentin 
Adriana Bauer (rechts) einen erlebnisreichen Tag im Kletterwald.


